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Bio-Fisch 

Keine Angst vor Schuppen 
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Rechtliche Grundlagen 

• EU-Bioverordnung 834/2007 & 889/2008 

• Kapitel A8, des Österreichischen 

Lebensmittelbuches (Codex Alimentarius 

Austriacus) 

• Richtlinien von BIO AUSTRIA die über die 

gesetzlichen Richtlinien hinausgehen. 
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Haltung von Bio-Salmoniden  

• Naturnahe Teich mit natürlichem 

Bodengrund. 

• Flieskanäle sind möglich, müssen aber 

auch einen natürlichen Bodengrund 

aufweisen. 

• Mind. 5% der Uferfläche müssen 

naturbelassen sein (Ufersaum mit 

Sträuchern, Schilf oder Bäumen) 
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Bio-Haltung  
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Besatz 

Besatz laut EU-Bioverordnung: 

Bach- Regenbogenforelle 

max. 25kg Fischmasse/m³ 

Seesaibling max. 20kg Fischmasse/m³ 

Andere Salomoniden max. 15kg Fischmasse/m³ 

 

Besatz laut BIO AUSTRIA Richtlinien: 

• Naturnaher Teich max. 10kg Fischmasse/m³ 

• Flieskanal max. 15kg Fischmasse/m³ 

• Sauerstoffsättigung am Teichauslauf mind. 60% 
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Fischvermehrung und Herkunft  

 

 
  

Bis Ende 2016 dürfen noch 50% der 

Besatzfische konv. Herkunft sein      

(max. 10cm). 

Diese Fische müssen mind. 2/3 ihres 

Lebens am Bio-Betrieb verbringen. 

Ab 1. 1. 2017 dürfen nur mehr Biofische 

zugekauft werden. 
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Fischvermehrung und Herkunft  
 

 Nicht erlaubt sind: 

• Künstliche Hybridisierung 

• Erzeugen von gleichgeschlechtlichen 

Linien 

• Der Einsatz von Hormonen und 

Hormonderivaten für die Zucht  
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Bezug von Bio-Setzlingen 

 

 

 

 

 

 

 

Jenschatz Gottfried 

Biohof Jenschatz 

Ebriach 91 

9135 Eisenkappel-Vellach  

Mobil: +43 664 1489344 

E-Mail: gottfried.jenschatz@gmx.at 
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Bezug von Bio-Setzlingen 
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Bio-Fütterung 
Beispiel für die Zusammensetzung 

eines konventionellen Futtermittels: 

• Fischmehl, 

• tierisches Protein, 

• Sonnenblumenkonzentrat, 

• Weizen, 

• Fischöl, 

• Rapsöl, 

• Weizenmehl, 

• Blutmehl, 

• Hämoglobinpulver, 

• Rapskuchen 

Quelle: Garant Futtermittelbroschüre 

http://www.garant.co.at/uploads/tx_chproducts/Aqua_Profi.pdf 

 

Beispiel für die Zusammensetzung 

eines biologischen Futtermittels: 

• Fischmehl MSC, 

• Bio-Weizen, 

• Fischöl MSC, 

• Bio-Sojaöl, 

• Bio-Futtererbsen, 

• Bio-Rapskuchen, 

• Bio-Sojabohnen 

Quelle: Garant Futtermittelbroschüre 

http://www.garant.co.at/uploads/tx_chproducts/Aqua_Eco.pdf 
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Bio-Fütterung 
 

Praxmayer Mühle Salzburg 

 

DI Gunter Haydinger 

Vertriebsleitung 

Tel:         0043 / 662 / 42 34 63-0 

Mobil:    0043 / 676 / 8986 66 610 

E-mail:  haydinger(at)praxmayer.at 

 

Preise: 

Ab Abnahmemenge von 3t (25kg Sack) 

 

Fingerling 2,3 – 3 mm € 2,40 inkl. 

Trout        4,5 – 6 mm € 2,29 inkl. 
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Fütterung 

 
Aqua Eco / 2 & 4 

extrudiertes, langsam sinkendes Bio-Zuwachsfutter für Salmoniden 

 

    aus nachhaltigen marinen Rohstoffen (MSC) 

    mit heimischen Bio-Getreide und Bio-Ölsaaten 

    BIO AUSTRIA gelistet 

 

Preise: 

Aqua Eco 2 & 4 im 25kg Sack 

Pro kg € 2,44 inkl.  

 

Aqua Eco Pigment im 25kg Sack 

Pro kg € 2,57 inkl.  
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Umstellung auf Bio 
Abschluss eines Kontrollvertrages bei einer 

anerkannten Biokontrollstelle: 

• Austria Bio Garnatie (ABG) 

• Lacon GmbH 

• BIOS – Biokontrollservice Österreich 

• SLK – Salzburger Landwirtschaftliche Kontrolle 

GmbH 

• SGS Austria Controll-Co. Gmbh 

• BIKO Tirol – Kontrollservice BIKO Tirol 
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Umstellung auf Bio 

Umstellungszeiten: 

 

• Bei Anlagen die nicht entleert, gereinigt und desinfiziert 

werden können, gilt ein Umstellungszeitraum von 24 

Monaten 

 

• Bei Anlagen, die entleert wurden oder in denen eine 

Ruhezeit eingehalten wurde, gilt ein Umstellungszeitraum 

von 12 Monaten 

 

• Bei Anlagen, die entleert, gereinigt und desinfiziert 

wurden, gilt eine Umstellungsfrist von 6 Monaten 
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Notwendige Aufzeichnungen 

Grundlage ist das Teichbuch: 

• Vollständige Beschreibung der Anlage + 

Nachhaltigkeitsplan. 

• Zierzukauf  

• Futterzukauf 

• Vermarktungsmengen und Sortiment 

• Behandlungen 

• Maßnahmen zur Krankheitsvorsorge 
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Bio-Zertifizierung 
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Bio-Vermarktung 
 

Verkaufspreise ab Hof:  

 

Frischfisch pro kg inkl. Ust.  

Regenbogenforelle € 17 – 19 

Bach-, Seeforelle    € 18 – 25  

See-, Bachsaibling  € 18 - 20  

 

Räucherfisch € 31 - 39 
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Etikettierung 
Bio-Bachforellenfilet 
(Salmo trutta fario)* 

in Aquakultur gewonnen;  

Österreich 

 

Franz Teichmann 

Am Ufer 3, 1234 Fischau 

 

1 kg 

 

zu verbrauchen bis TT/MM 

gekühlt lagern bei 0 bis 2°C 

 

Küchenhygiene ist wichtig: Kühlkette einhalten, getrennt von anderen 

Produkten lagern, sauber arbeiten, vor dem Verzehr durcherhitzen! 
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BIO AUSTRIA 
• Größte Vereinigung von Bio-LandwirtInnen in 

Österreich (12.000 Mitglieder Ktn. 1050 

Mitglieder) 

• Beratung 

• Serviceleistungen (BA-Medien, Homepage 

etc.) 

• Weiterbildung 

• Vermarktungsmöglichkeiten 
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ARGE Biofisch 

• ARGE Biofisch 

• Die ARGE Biofisch wurde 1996 von den ersten Biofisch-
Betrieben gegründet  

• Dachorganisation und Vertretung der Bio-Fischzüchter 
allgemein und bietet einen Service für seine Mitglieder.  

    Z.B. Werbematerialien, Infos bei Richtlinienfragen, 
Seminartermine, 

• In der Vermarktung gibt es über die 
Erzeugergemeinschaft Biofisch eine Absatzmöglichkeit 
an den Handel, wenn Sie im Betrieb nicht (alles) selbst 
vermarkten können oder wollen. 

• Die Mitgliedsgebühr in der ARGE ist mit 25 € für die 
Grundmitgliedschaft relativ gering.  
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 


